
stand thand 

Inzeiser nnd Herold;f 
Wie MZFZTZZH se ein-a ist-an s- 

mäatua Isme- 

Es 

Erscheint jeden Freitag 
I I- IEITEZT ft- herausgestr- 

cfseesr. 805 Iris-die strafe. 

Unzetger und Herold, nebst Sonn- 
agsblatt nnd Acker- und Gurte-than- 

Zeitung, sowie wertheolle Gratigprätnie 
bei Borausbezaylung, nur 82 00 pro 
sich-— 

D te Kleinigkeit von fünf Millionen 
wurde vom Haufe bewilligt für die in 

Aussicht genommene St. Lonifer Aus- 

itellung. Gewiß eine nette Regierungs- 
hülfri 

In der Canvention der Papulisten 
zu Siour Falls wurde Will ia m J. 
Bryan für die Präsidentschaft nomi- 

nirt nnd Charies A. Tawne siir die 

Lize-Btåsidentfchast. 

I i eh te r Lochren’s Entscheidung 
daß Porta Nico ein Theil der Ber. 
Staaten ist, ist ein harter Schlag fü- 
dIe Regierung, woran sich diese jedoch 
nicht iIn geringsten kehren wird. 

Die Beweise gegen die Republika- 
ner in Kentucky wegen dein Göbel- 
Mord sind einfach riesig stark und schei- 
nen sich tagtäglich nur noch zu mehren. 
Sie werden vollständig erdrückend. 

Einem Missourier Congreßrnann 
wird arg zugesept dafür, daß er seine 
ichmntzige Wäsche nach Hause fchIckte, 
oerpackt als »Public Documents.« 
Nun, das ist besser als sie im Oeffent- 
lichen waschen! 

D i e «Middle of the Read« Eis-pati- 
sten naminirten letzte Woche in ihrer zu 
Cincinnati abgehaltenen Conoention 
Wharton Barker für Präsidentschafts- 
Candidaten und Jgnatius Donnelly cis 
Vize-Präsidenten. 

Unsere «bessere Regierung« auf 
Cuba macht sich wunderooll und muß 
den Cubanern doch alle Achtung einflös 
ßen. Ein Posibeamter ist bereits ange- 
klagt, in der kurzen Zeit seiner Rimsin- 
hnbetfchaft etwa 8100,000 »ar- sich ge- : 

stammen« zu haben. 

I c K i n l e y s Assiniilirungg-Po-z 
litik, die Folge feines cubanischen Hu- j 
inanitätskrieges, veranlaßt das »Shi- 
cagoer Chroniele« zu folgender treffen- 
der Bemerkung: »Die Vorgänge aus! 
den Philippinen lassen ersehen, daß un- 

sere Administration ihre kürzlich ausge- 
stoßeue Drohuna, die schwarze Flaggei 
auf dein asiatischen Archipel wehen und 
alle Filipino8, welche die Waffen nicht 
niederlegen wollen, ohne Pardon ad- 
schlachten zu lassen, zur Ausführung 
dringen läßt. Die Thatfache, daß man 

fünfzig Füssein die man in einen 
Fluß zusammengetrieden, dig auf den? 
lehten Mann todtschoß und ihre Leichen i 
sortschwemnien ließ, läßt daraus schlie- 
ßen. Es ist so klar wie die Sonne für 
alle, welche sehen wollen, daß auf den 
Philippinen dasselbe vor sich geht, was 
sich unter Weyler auf Cuda ereignete 
und worüber in unserem Lande die tief- 
ste Entrüstung herrscht-. Unser Volk 
griff zu den Waffen, um dein Wehla- 
’schen Regiment ein Ende zu machen und 
einein urn seine Freiheit kämpfenden 
Volke zu helfen. Kann nian deshaldi 
erwarten, daß es nach länger geduldig 
den Greueln und Mordthaten zusehen 
wird, welche dazu bestimmt sind, die 
Freiheit der Filiptuos zu untergraben, 
während zugleich die Hanna-Konoente 
das Volk mit schnirilosen Lobgesangen 
überdie non und ausgeüdte «Eivilisa- 
tiou und Christenliede« zu dethören 
suche-ist« 

sue sekannrfchafeen.—. Vor 
unsesä r sieben Jahren zurück,« schreibt 
Frau inilie Müsedeck in Itlantrn N. 
D» »seit ich eine Bekanntschaft machte 
die ich seitdeui hochhalte. Mein Ge- 
sundheitszusiand war zu der Zeit ein 
sehr schlechter. Jch hatte Wassersucht 
und die setzte erklärten mich silr unheil- 
dar. Jch gab alle Hoffnung auf, je 
wieder gesund zu werden. Eines Ta- 
ges besuchte wich mein Vater. Er 
draus in wich, ein-nat einen Versuch mit 

Irr-Zwist- zu Bruchsade er seldst 
he, n inli senkt Ilpeni 

krhier utdeleder. Jch sauste eine 

leben Scheu ne drei tosen silhlte 
sseritns. see kannte ich kaum 

eine Recht schiefe-, doch seit ich den 
Blutdeleier einnehm, stellte sich ein nn- 
Isueruder Inder Fchlss ein, der strich 
use-nein sr e. ch sehte die Q- 
hsusiie sertund ried den Unterleid 
uns-die kek Tinit heil Oel ein. 
Ei nah-r 25 Flatschen uiich wieder ge- 
sund u machen. Viele werden wohl 
Idee iese Zahl staunen; wenn sie ader 
bedenke-, wie weit ich herunter etc-n- 
neen war und wi- ich seither silr oktor 
wiss-there nasses-, so ist die Kur 
Mis. Und nun« ein Wer siir jenen 
-Wter der sterbend-n Menschheit, 
wem-I- k is Cur-so- su» 
Ie- iksnteti Ilpenkräuter stut-l 

". . III-M Cis-el- eeichsterj 
-·IF VI M HAVE NO 

Es «« 

K a p i t ä n Chadroick’g Rüge für 
seine Verleutndung Schlafe ift ein wür- 
diges Seitenstück zu Eagaii’g Strafe 
Letzterer wurde bekanntlich zur »Strafe« 
ti Jahre beurlanbt, bei oollem Gehalt 
Chadwick erhielt die Ordre, sich für den 
kommenden Sommer zum NSpezial 
dienst« in Newport (dem bekannten 
iafhionabelften Vergnügungsory zu mel- 
den Er hat gelernt daß es sich lohnt, 
Jene zu oeileurndem die keine Günstlinge 
der Regierung find. 

D ie populistifche StaatseConoentton 
von Nebraska wird stattfinden am U. 
Juli 1900, um 3 Uhr Nachmittags, zu 
Lincoln. Hall Co. tsi zu 20 Delegaten 
berechtigt. Zu noininiren sind sandi- 
daten für die Aemter des Gouverneurs. 
Vize - Gouverneurs, Staatsfekretärg, 
Inditors, Schasmeifters, Schutfaoerim 
tendent, Staatsanwalt, Commissär fürs 
öffentliche Gebäude nnd Länderein, acht; 
Präsidentenwahtmänner und ein Staats- 
Central- -Comitemann für jedes Connty. 
Basis der Reprafentation ist: ein Dele-; 
gat adlnrge von jedem County und einen 
für jede 100 Stimmen oder größeren 
Bruchtheil davon, die bei der 1899 Wahl 
für Silas Holcomb für Sodann-Rich- 
ter abgegeben wurden. 

Wichtige sendet-enges des 
Jahr-plans der Drittel 

Olate Bahn. 
Ein täglicher 27stündiger »Amt«- 

Dienst ist zwifchen Chicago nnd New 
York eingestellt worden« Von Buren St. 
sassagierstation Chicago, um Z: -50 

Rachm oerlaffend erreicht er New York 
am 7 225 den folgenden Abend. 

Standard Nea- York und Boston Er- 
preß oerlaßt Chirago um tot 3 » Vorm. 
täglich, anstatt um 10:20 Vorm wie 
früher, mit Thrncars nach Neid York u. 

Boston nnd kommt an in beiden Städten 
früh am folgenden Nachmittag· 

Nacht-Erpreß verläßt Chicago um 

t():30 Abends täglich für Neid York und 
Bofton, kommt an in jeder der beiden 
Städte früh am zweiten Morgen. 

Höfliche farbige Porterg beaufsichtigen 
die Tage-Waggons nnd forgen für die 
Bequemlichkeit des Publikums-, haupt- 
sächlich alleinreifender Damen. Specie- 
tvagons an allen Tageszügen oon Chi- 
cago, auf welchen die Bedienung unüber- 
trefflich nnd die Preise mäßig find. 

Hr. J Y. Calahan, Generalagent, 
til Adams St., Chirago, wird bereit- 
willigst detailirte Auskunft bezüglich Ra- 
ten und Zügen liefern. 

Chicago Passagierftation Van Bitten 
St. und Pacific Ade» der Dacht-ahn- 
fchlinge. Stadt - Titketofficem ltt » 

sxams St., Telephon 2057 Central nnd 
Union Titketoffire, Aaditorinm Inner, 
Telephon 208 Harrifon 

Aus den Smtr. 

« Jn Fremont soll vom 19. bis lä- 

September eine Straßenfair abgehalten 
werden. 

« Zu St. Paul brannte ani Sonn- 
tag Morgen das Wohnhaud von Prof. 
W. if. Hargrave fast völlig nieder. 
Der Verlust beträgt etwa 81000. 

« Jn einem Anfalle temporärer Gei- 
stesgestöriheit deging Frau George Bol- 
tng, 8 Meilen südlich von Peru, ani 

letzten Mittwoch Selbstmard durch Er- 
schießen. 
— « Zu Table Rock sindet arn 21. Mai 
eine Spezialwahl statt, tun über die Pra- 
pasition abzustimmen, für 010,000 
Bands auszugeben für den Bau eines 
neuen BricksSebnlbanfes. 

« Zu Battle Creek brannte letzte Wo- 
che eines Nachts der Leihstall von Ben 
Pierce nebst anali nieder. Letzterer 
bestand aus drei Pferden, zwei Bnggies, 
vier Setz Pferdegefchirren, zwei Satteln 
und anderen Sachen. 

O Zu Gering wurde lebthin der junge 
Mann Baltei von eine-n kameraden un- 

absichtlich in den Magen geschaffen nnd 
tödtlich verlent. Der Lamerad bantirte 
mit einer Wesse nnd wußte nicht, daß 
dieselbe geladen fei. 

— 

« Gemäß dein zu Beatrice ges-achten 
Uebereinkpnimen des G. Il. R. Eneanip 
rnents wird die diesiahrige G. I. R. 
Neunian in Lincoln stattfinden, während 
sie für die folgenden drei Jahre in Past- 
ings abgehalten werden foll. 

« Lebte Woche wurde in die Pastofsiee 
zu sankrdft eingebrochen, der Geld- 
fwrank gespreagt, desien Tbiir durch das 

Jsininier, durch ein Halt nnd fast durch 
Jdie Band geschleudert wurde. Die 
Diebe erbenteten its in Geld nnd ins 
in Vetefniarten. 

f « Die Wohnung non J. L. MeWib 
»listan zn Braten Bow brannte eines 
Nachts lebter Woche nieder. Das Pan- 
nebst Inhalt war ein vollständiger Ber- 
lnst and MeWillianis mit feineni Sohn 
Ernst hatten kanns Zeit, bein- Erwachen, 
ihr Leben zu retten. 

« In einem Arbeiterlager der Unian 
Pariser Bab- in Richland Preeiney Col- 
far can-ty, sind lebte saebe die Blat- 
tern abgebrochen- Wm. O’srien 
wurde non der Seuche befallen nnd wur- 
den vier Arbeiter, die Init O’srien in 
einein Zels geschlafen hatte-, unter 
Qnarantäne gestatt. Ei befinden ils 
DIE W nnd Lohnran 
Hut users-min- esse-muc- 
« «««sÅMWtmMW-st 

« Jn der Krippe eines Hrm Jahn 
Mann gehörigen Stalles zu Nelson 
wurde ain Sonntag der Körper eines 
neugeborenen todten Kindes gefunden. 
Man hat keine Idee, war oie unnatür- 
liche-i Eltern sind. 

« Carl Smith siel bei Niobrara von 

dem Dampsboot South Dakota. Das 
Boot war bei Jran Post im Missouri 
angelegt und Sinith ging das Deck ent- 

lang, als er ansglitt und iii’a Wasser 
stel. Er kann unter das Boot und er- 

jtrank. 
. Der zu Nebraska City wohnend- 

M. Band entdeckte leythin, als er am 

Abend nach Hause zurückkehrte, daßj 
während des Tages Jemand im Hauses 
gewesen sei und war cine Blechbiichie die 
0115 in Geld sowie merthoolle Papiere 
enthielt, oerschwuiden. 

« Zu Wood Rioer starb sehr plöhlich 
Frau W. B. Dollister. Sie war 

Samstag noch gesund und munter und 
auf dem Jriedhos, um das Grab ihres 
Gatten zu schmücken. Abends wurde 
sie krank und starb sie um l Uhr Nachts 
Sie war 55 Jahre alt. 

« Robert MeMullen wurde in den 
Union Paeisie Stock Yarbs zu Sidney 

»von einem unbekannten Mann erstochen 
Sie geriethen in Streit über Zubereitung 
ihres Essens. Der Thäter entfloh, doch 
wurde eine gehörige Jagd aus ihn veran- 

staltet nnd meint man, ihn zu erwischen. 
. Bei eine-i Streit zwischen Eisen- 

bahn-Bermessern und Gradirungs-llr- 
heitern zu Sidney wurde Robert Mc- 
Mullen oon Marlboro, Mass., ein Ur- 
beiter der Burlington Company, er- 

stachen. Der Mörder, dessen Namen 
unbekannt ist und der non Südomaha 
kam, entfloh. 

. Die Blattern scheinen an immer 
mehr Plätzen im Staat vorzukommen- 
Von Yutan kommt die Nachricht, daß 
ein dort bei einer Familie zu Besuch 
weilendersunger Mann, der daselbst 
die Schule besuchte, an den Blatiern 
erkrankte und man befürchtet, daß in- 
iolgkdessen Viele angesteckt sein können- 

« Ein schlimmes Unglück ereignete sich 
zu Edgar in d.r Famitie oon John 
Jones Jhr kleiner Junge, etwa l 

Jahr alt, spielte aus der Veranda, wo 

er umherkroch Daselbst stand ein 
Eimer Wasser und fiel er hier hinein. 
mit dem Kopf zuerst. Man bemerkte 
es gleich darauf, aber der Kleine war 

bereits ertrunken. 

. Der etwa 15 Jahre alte Sohn von 

Robert Shaw zu Pawnee City ertrank 
Montag im Turkey Creek, etwa 9 Mei- 
len südlich von der Stadt. Er war mit 
mehreren anderen Jungen beim Baden, 
gerieth in tieses Wasser und seine Lame- 
raden waren nicht im Stande ihm zu 
hellen. Seinen Körper sand man etwa 
eine Stunde später· 

« Unser Reiiende Theo. Sothmanii 
besuchte Dienstag Glennille und erwaro 

eine Anzahl neue Ubonnenten daselbst 
für den «Inzeiger a- herold. « Abends 
wurde daselbst eine Versammlung abge- 
halten zum Besten der Nothleideeiden in 
Indien. Eine Eollektion brachte 830 - 

M. Unterhaltung gab es in Musik, 
Singen, Sprechen und Vorträgen. 

« Ein Mann oan Allianee namengi 
F· Whallen murde am Sonntag in 
einem Schuppen nahe den Union Paeific 
Geleisen zu Rawlins, Wyo., todt auf- 
gefunden. Er mar als Schafhirt ange- 
stellt gewesen. Als man ihn zuleyt Hm 

Leben sah, hatte er etwas Geld, doch als 
man ihn fand, waren alle Taschen leer. 
Die Polizei stellt Nachforschungen on. 

« Ja einem Wasserdehälter deim 
Brunnen ertrunken gefunden wurde am 

-Sonntag in der Nähe oon sldion die 
Ältere Frau Liedern Die ganze za- 
milie war nach der Stadt, außer einem 
kleinen Jungen und der Frau Lieben 
und man weiß nicht, wie das Unglück 
geschah, nimmt jedoch an, daß die Frau 
in einem Infall temporären Jersinns in 
den Wasserhehälter sprang. 

« Das lehten November eiekulikte 
Gerücht, daß die früher in Dodge To- 
oohnhaften Dr. Bett Doeton und Frau 
nicht ioeit oon Stagssy, slasta, oon 

Jndlanern getödtet iourden, ist nun he- 
ftstigt worden. Dr. C. I. horton zu 
Seridner erhielt einen Brief oon Deputy 
Ber. Staaten Marfhall J. M. Tanneci 
zu Stagmay mit der Nachricht, daß dasi 
unglückliche Ehepaar im Oktober oon 
oon einer Jndianerdande ermordet wor- 
den fei. Die Leichen fand man jedoch 
erst am lo. März. I 

« E. O. S« geri, Patentansalt," 
in Vafhin ton, c» herlstet die fol-’ 

enden an edraska Erfinder gegebenen 
atente. Er fendet Iooien oon spe- 

zifitotlonen nnd Zelchnnngen irgend eines 
Patentg file 10 Cents in Brielmarlem 
W. H. Campdell. holdrege, Egger-- 
Zinlez J. H. sanfom Holland, auto- 
matifeher PiehsTrislapparat (2); J. M- 
MeMahon, Omaha Gefrierasagen oder 
dergleichen; D. Neale, It. Calhoun, 
Sammler und Bresser zum Hundeln oon 

Strauchmeekz E. G. Salomon, Omaha, 
Taleulator. 

« Der Blih fehl-g am Montag in 
das Schulhaus zu polmesoille und töd- 
tete das 14 Jahre alte Mädchen Ilofsie 
Wendeli. Das sind stand in einer 

IThür zwischen den Zimmer-n, als der 

Eis 
In der Band herniederfuhr und 

sie in den cost tref, den Nil-ten hinun- 
terlonfend. Das Midhen fiel g 

« mwisaöewstsMaWk-- Ihm-o sams- -s-,- 
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fache, daß das Piibltluni niiieie Bemühinitnzrrtk 
Geld zu liefern, anerkennt. 
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Größkermunsrbesicr Zikaden 

Die stetsgwuchscst 
Verläuse in jedem einzelnen T-parteinent unseres Lade-is sind der 

.-·-:ske-,-:-;s: .-:. s:.’-L?«-:s.««-. Iszs 

Glis-nd Ists-UND 

UT ,«s,’ »—·'.OJ«J,-s. 
.y-«·- ,-«- « -. 

« ( ABC «--.D«s· 

den- 
--"l«-i-:«nk« sit-mic- ji«-s 

ihm-»die betten Waaren lür vuo 
dsr .«T 

writinfL 

Spitzen-Gardinen-Spezialvcrkauf. 
Wir haben zweifelsohne das frinfte und bei-r :V:l·stsritntent oon Spitzen-Ein its H» rer «- tust-«- "- h is k« .;. 
Staates zu finden ist. Unser Frübiabrg-vinkauf in vieiein Departement tiii its is- ichs-«- »;.c»; H-« 

machten bei Weitem übertroffen-das Resultat war ein rusriedenstellendes iiss i -« -- .i--. si 
-s ijik 

s: unsere Kunden. llrii nun jeder Paar dieser Gardinen loszuwerdenz werde » n» si-« sur m-; kix s« Wng 

-.T-»4 Monats, oder so lange die verschiedenen clkartien vorhalten, zu Preisen asi(:ire:-, rsic nicht du«-zur wide-I 
können. 
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..« - Beachtet einige der Yretsa 
XI Eine Votu- Nottingharn Vorhänge, nur Wert-, Eint Patiieschweizer Vorhänge, ,,riiifled« Keim 
»He solange sie vorhalten pro Paar 39e. ten, werib du«-, so lonqe sie vorhalten 81 l 9. sy« 
»Es-( Eine Pstiit Noiltnaham Vorhänge. weiße uno Eine Patiie Tarnbour Mitglin Vorhang-, ein zsz 
III-; Erru, so lange sie vorhalten, pro Paar 75e. M Werth, so lange sie vorhalten, pro Pan 82.39« JEA- TI- Eiue Zutu- Nottingbatn Vorhänge, nur weiß, Eine Parti- Madras Mudlin Vorhänge, trü- LZZTH 
.- »« werlh Il.00. pro Paar site. herer Preis t4.;')ii, pro Paar 83.49. »Es-z 
F Eint sitts- Notiingham Vorhänge weiß und Eine Patiie hübsche Brüsseler Netzoorhänge, exkl 
Eg« Erru, volle Größe und hübsch gemacht, so lange sie nor- ein Bargain zu 85.00« pro Paar, .4·49, Jes- 
HH halten, pro Paar 99k. 

» 
Eine Parti- Brüsseler Netzvorhänge, wertb DIE 

III Eint Ictiie Notlingham Vorhänge, nur Erru, ««86.50, pro Paar 85.25. ?- 
«- aolle Größe, geiaßte Kanten, nro Paar sl.l0. CHer Bat-Ue Brüssklei Ren- und inschm Point gis-: ZHTT Eise Petiti- Noltinabatn Vorhänge, nur weiß, s Vorbönaen, werih bis hinan en ff Tö, pro Paar nur III-: F ein Cl.75 Werth, pro Paar II .25. ; 86s50s Ost-F H- Wir zeigen wenigstens 25 Muster in Noitingbain ; Außer den oben atiqegebenen haben wir noch bessere Te 
Js- Vorbängenzu Preisen oon 82.00, Q2.25,Q2.50, 32 Tö, W taten, rangirend im Preis bxs hinauf zu ein«-zu pro «.««:«· 
; est ov, 83.25, es 35, es so, tu Ins-Les 25, unt-, Pirat, in Brüsseiek Netz mit- ikischen Votum Jedes «·".·-"-fs 

IF- Q4.'-'5, Ch, i575 und 86 Zum Preis zu dem rvir iie Paar girnz pxxsikip m diesen Vekkauk .ej,mefchk«.si»»« Z « - Euch osseriren, sind dies seltene Bargains. Kommt bei Zeiten und habt die erste Auswahl. wa ed. « c- J 
V- » .. » DIE -«,.« Opeztalpreiie wahrend deiz , Um untere Dann-n Tanlors II-. 
O Monats auf Carpets, Riigs, made Aiiziige losziiiverdem i, Isi- Mattings usw. Wir machen verkaufen wir dieselben wäh- H s- und legen Eure Carpets voll: rend der nächsten zehn Taqezn Hi- YZ » « .. 

« 

« PG standig graiig. spezialpreiien Itzz «·«' ex 
« 

S -« s« .- 
« « «- -,» ,- « ,. »l-» ,««» »J- .«» »F -« »·» .’-,. ...- ..7«««: 

erholte. Alle anderen Kinder erhielten 
einen ziemlichen Schlan, doeh wurde 
keins von ihnen defchadizd Auch der; 
Schaden rni Gebäude war fast nichts« 

« Der etwa 20 J«hre alle Mild» 
Stallard dan Tee imseh wurde zu Ster-; 
ling, Reh-, non einem Zuge getreffen,. 
erlitt einen Schädeldruch und start-. 
Er arbeitete mit dem »Grading Onl- 
fri« von D. P. Carr E Saus in jener 
Ge, end und Montag Abend ging er mit 

einigen anderen nach der Stadt. Um 
etwa sit Uhr trat er in Gesellschaft mir 
einetn Kameraden den Heimweg nach 
ihrem Lagerplatz an. Sie gingen dem 
Geleiie entlang und nachdem sie die 
Brücke über den Big Nemaha gekreuzt 
hatten, feste sich Stollard auf einer 

Bahnfchidelle nieder, während sein Col- 
leae den Weg nach dein Lager fortsetzte, 
das nur nach enva eine Viertelmeile ent- 

fernt war. Man nimmt an, daß Stal- 
lard einschlief und von dein Mitter- 
naQtsznge getroffen wurde. Er blieb 
die Nacht hindurch, während welcher es 

regnete, definnttngslos liegen nnd wur- 

de san dein Personal des nördlich ge- 
henden Ziges Morgens 6 Uhr gesan- 
den. Er Inide sofort zur Stadt ge- 
bracht nnd erhielt ärztliehe Hülfe, doch 
starb er nni 4 Uhr Nachmittags, ohne 
vorher das Bewußtsein oiedererldngi 
zu haben. 

---.»..- -.-. 

UUZ Lieds City. 

Pr. Jakob Alberg ist als »Gan- 
nierator« für Logon und Washington 
Townfhir ernannt worden ; dieser Difti ikt 
ist 6 Meilen breit und IV Meilen lang 
« ie Eensucaufnehnur beginnen bekannt- 
lich ihre Arbeit am Morgen des l. Juni 
und denkt Jacob, wohl so ziemlich den 
Juni hindurch dawit beschäftigt zu sein- 

Lehten Samstag Abend you-de 
das neue BrichWahnhaus von Iris 
Johansea eingeweiht und floß der Gee- 
stenfast in Strömen. 

Im Sonntag den Dosten Mai hat der 
Germania Verein Erim-Versammlung 
in welcher wichtige Gefthilfte vorliegen. 

henrh Mehlert vom »Anteiger « 
Herold« war am Samstag hier in der 
Stadt. 

Ilbert Heyde, Igent des beliebten 
Dick Brod. Bier in Grand Island war 

Dienstag den lb. d. M. in Geschäften 
hier. 
W 

Aufsedastt 
Jth ift die Zelt, ein neues Pserdeges 

fehlte zu kaufen Eine große Auswahl 
neuer Einzel-Geschirre für Vuggies soe- 
ben eingetroffen. Alle Sattlerwnaren 
zu den niedrigflen Preisen und Reparag 
turarbeiten gut und billig gemacht. 

W m. C o r n e l i u e, 
nördlich von Wolbach’s Eleoator. 

Des possessed-stunk 
Die Nickel Plate Bahn bietet ihren 

Kunden abermals einen oerbesserten Zug- 
dienft durch die am 6. Mai erfolgte Ein- fstellung des 27Stundenzuges zwischen 
Chieago und New York. Unübertreff- 
liche Speiiewaggondtenfte zu populären 
Preisen. Alle Züge gehen ab von der 
Von But-en Straßesiation auf der hoch- 
bahn s Schlinge. Stadt-Tiaetoffieen: 
111 Idami St. sowie Iaditoriuw In- 

.4a.o-a -. Esaus-sah etwas Uns s du«-L Sas- 

Tornado ntts Festen 3 

Jetzt ist die Zeit zu versicheru. Jchs 
schreibe große oder kleine Risikog ? 

m der alten und zusehäistgen j 
1 
I 

c 
PHBNIxs 

Befiehlt nicht bei mir vorzufpskchm 
oder schreibt mir und Ich spreche bet- 
Euch vor. 

WILUAI FKANK. 
Zimmekl bit Jiqtl Bank t Its-o e hoch 

sein Muse-ti- 
AEHCFWP ,M"!W.Ms 

Isc Ists koeusiskssty gest-über vom 
Ofen-benu- 

Galvoniitrte Utjettiijzasiecbehälteh sowie 
Mttchtannm, Dachkmueu und sue m das i Klempnerfach ichtaqencht Aibetten um 

dn aus Bestellung bestens sowie M 
ltg und pro-not ausgefühtt 

i 
Z 
i 
t 

I 
l 

Flickakbettes eine Spezustitat l 

vs Wq 

Mein bekanntes deutsches Kutsch 
pferd 

,,Flott« 
wird während dieser Suiion im Futter- « 

Eflall von Jim Veilileiien an Zier Straße ist-den und zwar »F r e it a g S und 
S n m si irg g Iede Woche. 

I« Jasper E ggers. 
sUsliEE s- IAIIsil. 

IT e u e r Z a l o o n 
»ich-e solt-aus« 

Das beliebte Dlck Bros. Quinry Bier 
an Zapi 

—- .·.«. « ...... M 

Dis III-II Aufmerksamk- 
Getränke 
u. Cis-km Bedienung 

107 Qll sie sit-» sent-I Jst-nd. 
—- 

Inm- und Stetigkeit-flüst- 
billig zu verkaufen für Baar. 640 Acker 
4 Meilen nördlich von Loup City, 100 
Acker 1 Meile nördlich und E Meile öst- 
lich von Doniphqn, 2 Loig m Jöhnck s 

Addition und l Lot ia Universin qure. 
Näheres in Corneliuk Scillerei. 
Beda. Gebt-. Cornelia-. 

— Decier W B. has-. Offiee 
M Ifqu s- ZssetsssunsthM Its-thos- 

VIII-. C- Rossen-. 
Deutsche r Ilrzt 
mai und Umsoan des si. Jun- 

clssopspllesl 
ciflce üdn LinchiieiiNS »milde« 

stand Island. - « seco. 

litlllllgfllilllhlk limigsssjsllsjkwx 
a« Haben Sie schon jemals einen 

solchen getragen-« Wenn nicht, 
wird es sich iiik Sie bezahlen zu 
kommen und dieselben zu bese- 
hen. Sie sind gemacht aus dein 

besten OilgmiwLeder und durch 
», 

und durch mit sionoag gefür- 
j tect. Die Sohlen sind von 

s. allerbestem Tal-Leder und snii 

.- 
der Hand genageli. Sie sind 

'«'«- ans sehr leichten Leisten gemacht 
« 

und passen so gut cis hiitlec sie 
der Schuhmacher gemacht. Sie 
tragen sich ebenso lange als 
irgend ein Schuh hie den Sie 

3 sonst t2.50 bezahlen. Unser 
Preis ist 

HEXE use-. 
liessen lkoiil Sssoe stan- 

vEcliTllli se DER-US 

holt Euren Bedarf an 

Whiskies und Liquörcn 
für Euren Gebrauch 

--)in bei-(- 

«MIN·II," 
wo Ihr Whtgktes zu folgenden Preisen 
erhalten 81..-·p»· ist.7.-3, inno, w 5«, 
cis-Oc) IW Gallone und aufwärts Ge- 
treka üs .1 l, Kräutekdntess uns über-. 
haupt he Sekten quuöre. Besonderes 
aufmerksam wird gemacht auf das große 
Lager aller Sekten der besten Weine zu 
allernäedrigsteu Preisen. 

Julius Sünd-L 

IANDSUS G BROWN 
Sind jevt die Eigenthümer von Jas. « 

Kleanfs Cash Gkokery Haus und ver- 
kaufen das berühmte Hastmgs Mehl zu 
80 Cents pka Sack. 

DZHSFFSJITOCLEZT 
Ists wettet-:- kstkättoss os 
IOCKV UOUNTAM 
f· Wes- Me w us Wart-Musikins- 
-»Ie. Ist-« essva 

c cc kki c Teraxt Euren c f g ch ’..·..Handler oder-«- 
YEM sum Pitkin aq., 
Iesrauoeu I Fasten und Caepemec 

MAX- å MIN- 


